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Die juristische Debatte um Diskriminierung und Gleichberechtigung kreist oft um die Frage, inwiefern die 
Gleich- oder Ungleichbehandlung von privilegierter bzw. unterprivilegierter Gruppe geboten erscheint und 
wann eine formale Ungleichbehandlung (wie die „Frauenquote“) zum Abbau von Nachteilen 
gerechtfertigt werden kann. Für Ulrike Lembke greift diese Sicht zu kurz. Letztlich komme es nicht auf den 
Zuwachs an Antidiskriminierungsrecht in Form von Gesetzen oder Urteilen an, sondern darauf, welche 
transformative Wirkung dieses Recht in der gesellschaftlichen Realität hinterlasse – sprich: ob es zum 
Abbau sozialer Ungleichheiten beitrage oder nicht. Welche Widerstände sich gegen die effektive Anwendung 
von Antidiskriminierungsrecht auftun, schildert sie im folgenden Beitrag.
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